
Das Hans Gross Kriminalmuseum lädt zum Vortrag von  
 

Max  Ede l bacher  
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In einer alternden Gesell-
schaft ändern sich auch 
die Formen der Kriminali-
tät. Ältere Menschen wer-
den meist als Opfer wahr-
genommen. Sie treten 
aber auch als Täter in Er-
scheinung – in den USA 
werden ca. 3 % der Täter 
den Älteren zugerechnet. 
Die „Armutsfalle“, Einsam-
keit, Verzweiflung – der 
Motive sind viele. Aller-
dings haben Ältere nicht 
mehr die gleichen Ener-

gien und Handlungsmöglichkeiten wie die Jungen und entwickeln daher spezifische 
Begehungsformen: List, Tücke und Betrug stehen im Vordergrund, aber auch Dieb-
stahl, Suchtmitteldelinquenz und Mord kommen vor. Der ehemalige Leiter des Wiener 
Sicherheitsbüros und vielfältig aktive Kriminologe Max Edelbacher, der soeben ein 
Buch zur Thematik vorgelegt hat, wird in seinem Vortrag die Problematik älterer Täter 
– und Opfer – ins Licht rücken und die Spezifika dieser Sparte der Kriminalität erörtern. 
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Nach dem Vortrag wird eine kostenlose Besichtigung des Kriminalmuseums angeboten. 
  

Maximilian Edelbacher, HR Mag., geb. 1944, Jurist, ehemaliger Leiter des Wiener Si-
cherheitsbüros, Fachbuchautor, Gastdozent an der Wirtschaftsuni Wien, der Kent State 
University und an zahlreichen weiteren Universitäten und Sicherheitsinstitutionen. Zahl-
reiche Auszeichnungen. Bücher (Auswahl): „Sie haben das Recht zu schweigen – Wie 
Lügner überführt werden“ (2011); „Der korrupte Mensch“ (2012), „Financial Crimes“ 
(2012); „Corruption, Fraud, Organized Crime and the Shadow Economy“ (2015); „Ältere 
Menschen als Opfer“ (2017); „Ältere Menschen im Fokus. Tendenzen der Kriminalität 
Älterer – Ältere als Opfer“ (2018). 
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